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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 durcht oſt 3 M zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
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Vote für das Saalth

Zweinndzwanzigſter Jahrgang

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Natn
mit 20 Pfg für Hallemit 15Pfg berechnet

und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

a

Nr 156
en

Bezugs Einladung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

en

Zur politiſchen Lage in Frankreich

4 Paris 3 Juli
Das Ereigniß des Tages iſt die mit einem Vertrauensvotum

für das Miniſterium ausgelaufene Jnterpellation Flourens
Während man anfangs einer Jnterpellation des Kabinets in
der CarcaſſonneFrage mit Sorge entgegenſah ſchwand dieſe
pöllig als man hörte Flourens habe die von Radikalen und
Monarchiſten fallen gelaſſene Frage wieder aufgenommen und
die Sorge machte einem Gefühl der Erbitterung und der Ent
rüſtung Platz Man fragte ſich wie in aller Welt dieſer
Mann der als Miniſter den ganzen offiziellen Apparat in
Bewegung ſetzte um ſeine Wahl in den Hochalpen durch
zudrücken dazu komme der Regierung wegen angeblicher
Beamtenbeeinfluſſung den Prozeß zu machen er der zuletzt
unter allen Abgeordneten das Recht habe ſich in dieſe Sache
zu miſchen Und als man nun hörte daß Flourens bereits
geſtern abend en petit Comité ſich mit der Rechten ver
abredete der Regierung eine Falle zu ſtellen und dann um
1 Uhr in der Kammer erſchienen mit den leitenden Perſonen
der Orleaniſten konferirte war die Empörung unter den
Republikanern ſo groß daß der Sieg des Kabinets von vorn
herein geſichert erſchien So hatte Floquet leichtes Spiel Er
dunkte Flourens für die Sorge mit welcher jener ſich der
Verwaltung annehme Drei demonſtrative Beifallsſalven auf
der Linken Es ſei nicht konſtitutionell ſich mit den
Aeußerungen der anderen Kammer zu beſchäftigen Erneuter
Beifall Der Miniſter reſumirt die Thatſachen fortwährend
vom Beifall der Linken unterbrochen Die Majorität der
Kammer hielt offenbar ſeine Erklärungen für völlig be
friedigend und die Regierung hatte ihre kleine Revanche für
die Niederlage im Senate glücklich heimgebracht Flourens
und ſeine Freunde dagegen ſind nicht wenig verſchnupft und
T les waren ſie in dieſem Falle nicht einmal unter ſich
einig
So wenig Intereſſe die Charentewahl noch zu bieten mochte

um ſo viel mehr des Bemerkenswerthen zeigt die Wahl in
Loiret die als eine auffallende Niederlage vor allen den
Opportuniſten danach aber auch den Konſervativen und ſchließ
lich als ein ſehr unerwarteter Sieg der Radikalen erſcheint
Jm Oktober 1885 erzielte die konſervative Liſte rund
35,000 Stimmen am letzten 26 Febr der diesmalige Kandidat
Dumas 33 000 um vorgeſtern nach einem mit verzweifelter
Energie geführten Wahlkampfe es glücklich auf 24,000 d h auf
voll 9000 Stimmen weniger zu bringen Trotz des Programms
Dissolution révision hatte er nicht einmal die 4376

Boulangiſten Stimmen vom 26 Febr d J zu ſich herüber
zuziehen vermocht ſie ſind an den Radikalen gefallen Der
Loiret war von jeher eine ausſchließliche Domäne der
Opportuniſten Die ſämmtlichen Departementsblätter mit
Ausnahme zweier Wochenblättchen gehören gemäßigten Re
publikanern ebenſo die beiden großen Tagesblätter von Orleans
Die Verwaltung lag ſtets und liegt noch heute ganz in ihrer
Hand und arbeitet für ihren Kandidaten als ſei er offiziell
Dazu kam die Macht der Gewohnheit und des bis dahin von

Amerikaniſche Kirchen und Ranzelreduer

Ueber dieſen Gegenſtand veröffentlicht Theodor Hermann
Lange in der Neuen Freien Preſſe ſehr Mit
eagen die wir nachſtehend in der Hauptſache folgen
aſfen
Die Union iſt und bleibt nun einmal das klaſſiſche Land

der Gegenſätze und eigenartigſten Ueberraſchungen Das in
Europa ſchier Unglaubliche iſt in den Vereinigten Staaten oft
das Alltägliche und Gebräuchliche Nichts aber verblüfft den
friſchen Einwanderer und ſelbſt den weitgereiſten Touriſten
mehr als das kirchliche Leben welches jenſeits des Atlantiſchen
Weltmeeres in einer Weiſe ſich entwickelt hat und in Bahnen
ſich bewegt die in der alten Welt geradezu unverſtändlich
erſcheinen müſſen Der Yankee iſt bekanntermaßen aus
geſprochener Materialiſt Erwirb Geld wenn du kannſt
auf ehrenhafte Weiſe wenn du es nicht kannſt gleichviel
mache Geld Dieſe Parole hört man tagtäglich ausſprechen
ſieht man ſtündlich befolgen Aber trotz alledem werden in
keinem Theile der Welt die Gotteshäuſer zahlreicher und ge
wiſſenhafter beſucht als gerade in den Vereinigten Staaten
werden nirgends größere Summen für religiöſe Zwecke für
Prieſtergehalte Kirchenmuſiken Dekorationen von Friedhöfen c
verausgabt als drüben in der Sternenbanner Republik Es
iſt nicht auffallend wenn Städte mit einer Bevölkerung von
nur 1500 Köpfen acht Kirchen und fünfzehn Geiſtliche auf
zuweiſen haben es überraſcht niemanden wenn beiſpielsweiſe
Prediger 20,000 Dollars feſten Jahresgehalt beziehen und noch
außerdem das Privilegium beſitzen über vier Monate Ferien
zu verfügen um gut bezahlte Vorleſungen in den verſchiedenen
Staaten und Territorien halten zu können

Dafür ſind aber die amerikaniſchen Geiſtlichen in ihrer
Exiſtenz keineswegs ſo geſichert wie in den europäiſchen Ländern
da ſie überall auf halbjährige bezw ein und zweiſährige
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radikaler Seiten unangefochtenen alten Beſitzſtandes Die
Opportuniſten lehnten deshalb auch von vornherein jeden
Verſuch einer Verſtändigung mit der äußerſten Linken
ab Sie waren ihres Sieges völlig ſicher Jhr
Moniteur der Républicain Orléanais ſchrieb vor
der Wahl Aus der Wahl des 1 Juli wird ein großes Licht
für die Zukunft hervorgehen Dieſe Wahl wird ein Symptom
des allgemeinen Zuſtandes des Landes ſein Die zu löſende
große Frage iſt wer den überwiegenden Einfluß beſitzt die
gemäßigte oder die radikale republikaniſche Meinung Dieſe
Frage haben die Wähler zu entſcheiden Sie haben ſie ent
ſchieden und die Opportuniſten des Loiret ſind gezwungen bei
der demnächſtigen Stichwahl für den Radikalen und Reviſio
niſten zu ſtimmen

Ernſte Sorge macht den Männern aller Parteien hier die
Entwickelung der Dinge auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik Die Antwort der Norddeutſchen auf die Be
merkungen über die Schädlichkeit des Paßzwanges der
Nationallib Korreſp haben in ihrer Herbheit verſchnupft und

irritirt die indirekte Drohung des Kanzlerblattes mit weiteren
Maßregeln ſcheint den Peſſimiſten Recht zu geben welche jene
Maßregel nur als den Ausgangspunkt einer neuen Politik
Deutſchlands Frankreich gegenüber betrachteten und die Mit
theilungen über den neueſten Zwiſchenfall die Grenz
verletzung durch drei franzöſiſche Offiziere bei Gravelotte tragen
ebenſowenig zur Beruhigung der Gemüther bei wie die wahn
witzigen Hetzartikel der France und Genoſſen Havas
ſtellt den Zwiſchenfall von Gravelotte folgendermaßen dar
Drei Offiziere der Garniſon von Paris riefen von

franzöſiſchem Terrain in Villerſavoie aus vier Ein
wohner von Razenville durch Zeichen herbei erkundigten ſich
nach den Namen der benachbarten Orte und ſtellten allerlei
Fragen über die politiſche Situation in Berlin Nicht ein
Wort mehr und wie natürlich fragt die hieſige Preſſe dieſer
offiziellen franzöſiſchen Darſtellung des Vorfalls gegenüber

verwundert wo da die von der Norddeutſchen behauptete
Grenzverletzung liege Die Aufklärung darüber dürfte nicht
auf ſich warten laſſen Aber auch andere Zwiſchenfälle machen
der franzöſiſchen Regierung Sorge Da hat der fran
zöſiſche Konſul dem der Schutz der griechiſchen Unterthanen
in Maſſaug anvertraut war in einem Streitfall zwiſchen
ſteuerverweigernden griechiſchen g und den italieniſchen
Behörden die Sache anſtatt nach Athen nach Paris gemeldet
und am Quay DOrſah iſt man unvorſichtig genug geweſen
dieſelbe aufzunehmen Italien hat die franzöſiſche Einmiſchung
zurückgewieſen und bereits meldet der Capitan Fracaſſa die
franzöſiſche Regierung werde nachgeben müſſen und die Sache
den Geſichtspunkten Crispi s entſprechend erledigt werden Da
haben wir ruft natürlich die radikale und Boulangiſten
Preſſe Wir müſſen uns jetzt ſchon auch vor M Crispi
beugen

Die Spionen Manie treibt immerfort ihre Blüthen aber
ſeit einiger Zeit ſcheint man es vor allem mit den Engländern
zu thun zu haben Diesmal hat man in Fécamp zwei Tauben
mit engliſchen Stempeln und der Marke Cherbourg ver
ſehen gefangen Man ſchließt daraus daß die Engländer
zwiſchen den franzöſiſchen feſten Küſtenplätzen und ihren Schiffen
einen Kriegstaubendienſt organiſirt haben und ſich ſo im Kriegs
falle eine Spionenpoſt ſichern Eine beſondere Kontrolle iſt
deshalb eingeführt

Politiſche Ueberſicht
Die ſeitens der öſterreichiſchungariſchen Kriegs

verwaltung ſchon ſeit längerer Zeit beabſichtigte Ver
legung der galiziſchen Regimenter nach ihren Er
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e re e e rer regänzungsbezirken iſt nunmehr in der Durchführung begriffen
Außer der 2 JnfanterieTruppenDiviſion 3 und 4 e
welche jetzt aus Niederöſterreich nach Galizien marſchirt
werden von dieſer Dislokation auch zwei im Occupationsgebiete
ſtehende polniſche Bataillone fowie das Lemberger 53 Jn
fanterieregiment Baron Ringelsheim betroffen welch letzteres
mit drei Bataillonen bisher die Garniſon von Sarajewo ge
bildet hatte Nach dem Geſagten kehren jetzt im ganzen 20
galiziſche Bataillone in ihre Heimath zurück ſodaß das 1 und
11 Corps Krakau und Lemberg vollſtändig territorial dis
locirt fein werden

Nach definitiver Feſtſtellung wurde das am Dienstag für
das franzöſiſche Kabinet beantragte Vertrauens
votum nicht mit 326 gegen 172 ſondern mit 270 gegen
158 Stimmen angenommen Die Minorität ſetzte ſich aus
der Rechten und drei Boulangiſten zuſammen während ſich
alle Anhänger Ferry s der Abſtimmung enthielten Die Blätter
betrachten die Situation des Kabinets als befeſtigt wenigſtens
bis zum Wiederzuſammentritt der Kammern im Oktober
Einige Blätter halten den Dienstag für einen Selbſtmord
der Opportuniſten und meinen daß der Kampf ſich in
Zukunft allein zwiſchen Radikalen und Konſervativen fortſetzen
werde Boulanger will Sonntag einem Bankett in Rennes
beiwohnen und eine Rede halten

Aus dem Haag wird unterm 4 d gemeldet Die General
ſtaaten ſind auf den 16 Juli zu einer gemeinſamen Sitzung
zuſammenberufen worden um das Geſetz betreffend die Vor
mundſchaft für die Kronprinzeſſin zu berathen

Jn betreff der Beſchwerden der franzöſiſchen und
griechiſchen Regierung wegen der in Maſſauag ſeitens
Jtaliens eingeführten Beſteuerung meldet die Agenzig
Stefani daß die genannten Steuern die Italiener ebenſo wie
die Ausländer treffen Der griechiſche Geſandte welcher auf
grund des Artikels 2 des italieniſch griechiſchen Handels
vertrages anläßlich der Steuereinführung reklamirte mußte
anerkennen daß Jtalien in ſeinem Rechte ſei infolgedeſſen
mußte auch Frankreich welches im Jntereſſe der griechiſchen
Bevölkerung reklamirte ſeine Verwendung in dieſer Angelegen
heit einſtellen

Nach einer hinſichtlich ihrer Richtigkeit für uns unkontrollir
baren Meldung aus Belgrad ſoll das ſerbiſche Konſiſtorium
die Eheſcheidung des Königs genehmigt haben Es fand

ſo behauptet die Meldung ein Galadejeuner ſtatt an
dem der Metropolit die Mitglieder des Konſiſtoriums die
Biſchöfe der Premierminiſter und der Kultusminiſter theil
nahmen Nach Wiesbaden reiſt der Kriegsminiſter Protitſch
um der Königin den Entſcheid mitzutheilen und den Kron
prinzen abzuholen Jnfolge der Eheſcheidung ſind Differenzen
im Kabinet entſtanden Der Miniſter des Aeußern Mijato
witſch hat ſeine Demiſſion gegeben nahm aber auf Anſuchen
des Königs ſeine Demiſſion zurück Die Nachricht macht hier
d ſehr peinlichen Eindruck da die Königin beim Volk ſehr

eliebt war

Wie gemüthlich es in der Türkei in Geldangelegen
heiten hergeht zeigt uns die folgende vom 30 Juni d J
datirte Mittheilung des londoner Daily Chronicle Die
finanziellen Schwierigkeiten des türkiſchen Reiches drohen jetzt
beſonders ſchlimme Folgen zu haben Als die Soldaten der
1883er Klaſſe entlaſſen und auf Transportſchiffen in ihre
Provinzen befördert werden ſollten weigerten ſie ſich hartnäckig
ſich einzuſchiffen bevor ſie ihren Sold erhalten hätten Endlich
zahlte man ihnen die halben Rückſtände und die Schiffe ſegelten
ab An threm Beſtimmungsorte angekommen weigerten ſich
die Truppen ans Land zu gehen bevor ihnen der Reſt aus

jgezahlt wäre Da die Offiziere bedroht wurden ſo tele

Kündigung angeſtellt werden Sind die Predigten langweilig
geiſtlos entbehren ſie der Satire und des Witzes nun
ſo kündigt der Kirchenrath ganz einfach dem Betreffenden
und ſieht ſich nach einer neuen Kraft um Und es wird
ihm ſelten ſchwer den gewünſchten Erſatz zu finden da
die amerikaniſchen Geiſtlichen ſich ſelbſt anzupreiſen wiſſen
und die Zeitungsreklame keineswegs verſchmähen In doppel
ſpaltigen Jnſeraten und in redaktionellen Notizen der Sonn
abend Nummern pflegen ſie ſich und das Thema über das
ſie Sonntags zu ſprechen gedenken anzukündigen Gäſte
ſind erbeten und genießen freien Eintritt, lautet gewöhnlich
die Schlußzeile der verlockenden Anzeige

Auch in deutſch amerikaniſchen Zeitungen bürgern ſich der
artige Ankündigungen mehr und mehr ein Da lieſt man
Paſtor Franz J Schneider ordentl Geiſtlicher Nr 91

2 Avenue zwiſchen 5 und 6 Straße vollziehlt Trauungen
Taufen in und außer dem Hauſe Oder Billig billig
billig iſt Paſtor Walter bei allen Ceremonien Man ſpreche
vor und überzeuge ſich Delancey Street c 2c

Durchweg ſind die amerikaniſchen Kirchen ſtattlich und
ſtyliſtiſch geſchmackvoll Alle Koſten für Neubauten beſtreiten
die Gemeindemitglieder durch Kirchenſteuern die ſie ſich ſelbſt
freiwillig und zwar nach deutſchen Begriffen in einer enormen
Höhe auferlegen Sind dann die Kirchen fertiggeſtellt ſo
gewinnt man allerdings durch das Vermiethen der einzelnen
Kirchenſtühle hohe Summen Jn der Plymouthkirche zu
Brooklyn löſte man z B im Jahre 1884 48,000 Dollars
im Jahre 1885 42,000 Dollars und im Jahre 1886
40,000 Dollars aus der Stuhlpucht Die Verſteigerung findet
natürlich öffentlich und bei einem Freikonzert ſtatt Jn der
Trinity Kirche in Newyork wurde 1882 der erſte Stuhl für
2000 Dollars vermiethet

Im fernen Weſten wagen bei Gründung neuer Städte noch
häufig Zimmer oder Maurermeiſter den Bau eines Gottes
hauſes ganz auf eigene Gefghr So kam ich vor drei Jahren

nach Flint in Montang Der Ort ſtand erſt ſeit 6 Monaten
Der Redacteur des dortigen Lokalblattes das bereit auf eine
Exiſtenz von ſieben Nummern zurückblicken konnte theilte mir
im Vertranen mit daß Flint dazu beſtimmt ſei dereinſt die
Königin des Weſtens zu werden Schon jetzt haben wir,
fuhr der begeiſterte Lokalpatriot in erhobenem Tone fort eine
brillant redigirte Zeitung einen Bahnhof ich glaubte das
Wort Grand Central Depot zu vernehmen zwei Töchter
Penſionate einen Galgen neun Pianinos ein Gefängniß elf
Lagerbierſtuben einen älteſten Einwohner von 46 Jahren und
dies alles nach kaum ſechsmonatlichem Beſtehen nur die Kirchen
fehlen noch

Aber auch ſie kamen wenigſtens die erſte und zwar auf die
folgende Weiſe Nach Flint zog ein Architekt dieſen Titel
hatte ſich der Mann gegeben Ohne irgend welchen Auftrag
ſeitens einer Religionsgemeinſchaft baute er ein wirklich ſchönes
Gotteshaus verſchrieb auf ſeine Koſten einen jungen gewandten
Prediger ſowie einen geſchulten Organiſten und plötzlich ver
nahm man an den Sonntagen Glockengeläute Orgelklang und
bekam eine thatſächlich gediegene Predigt zu hören Der Bau
meiſter hatte ein bedeutendes Kapital aufs Spiel geſetzt aber
ſeine Berechnungen erwieſen ſich als richtig Der junge Geiſt
liche feſſelte zunächſt die Beſucher bildete dann aus dem Kreiſe
ſeiner Anhänger eine Gemeinde die ſich raſch vergrößerte ſich
alsbald offiziell konſtituirte und dem Erbauer die Kirche ab
kaufte der ſich natürlich Gebäude wie innere Einrichtung gut
bezahlen ließ um wahrſcheinlich in einem anderen weſtlichen
Territorinm das gleiche Geſchäft noch einmal zu verſuchen

Aber auch in dem eiviliſirteren Oſten experimentiren die
Geiſtlichen mit den ſeltſamſten Mitteln um ſich einen zahl
reichen Anhang und volle Kirchen zu ſichern Jm Februar
1884 führte mich mein Weg nach Syrakus der großen Salz
ſtadt unweit des Ontario Sees Jn der Hauptſtraße der
NorthSalineStreet befinden ſich drei Gotteshänſer in un
mittelbarer Nähe bei einander Jede der drei Genteinden
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zgliederzahl zu gewinnen Um dieſe Zahl zu erreichen verfährt

graphirten ſie nach Konſtantinopel worauf der Sultan befahl
die Forderungen der Leute zu befriedigen Ob die türkiſchen
Beamten den Wunſch des Sultans zu u vermochten iſt
nicht ganz klar jedenfalls ward man aber die Unzufriedenenlos Dieſes iſt übrigens nicht ein vereinzelter Fall welchen

die nur gelegentliche Soldzahlung an die Armee im Gefolge
ehabt hat Marſchall Nusret avancirte kürzlich von demlen als Jnſpektor des 4 Armeecorps in Erzerum zum
ommandeur deſſelben Corps An dem Tage des Avance

ments telegraphirte er direkt an den Sultan und erſuchte
denſelben ihn ſelbſt und ſeine Truppen zu zahlen da ihnen
ſchon ſeit elf Monaten der Sold rückſtändig ſei Den Sultan
erbitterte dieſes unceremonielle Vorgehen und er befahl Nusret
Paſcha ſeines Poſtens zu entheben und ihn nach Bagdad zu
ſchicken Nusret erwiderte jedoch daß er mit ſeinen Soldaten
völlig eins ſei und nicht eher weichen werde bis er und ſeine
Truppen ausgezahlt worden wären Auf dieſem Punkte be
findet ſich jetzt die Sache
hervorgerufen hat

Wie wir geſtern mittheilten iſt der erſte Zu ſammenſtoß
wiſchen Engländern und Eingeborenen nun erfolgtDer von den Engländern geſchlagene Suluhäuptling heißt

Jſhingang
e

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 4 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind geſtern nach dem finniſchen Archipel abgereiſt

Bukareſt 4 Juli Generalmajor Graf v Schlieffen
wird heute Sinaia verlaſſen und nach Berlin zurückkehren

Mailand 4 Juli Der König ſowie die Königl Familie
ſind heute in Monza eingetroffen

Neapel 4 Juli
früh hier eingelaufen

Deutſches Reich

Berlin 4 Juli Der Kaiſer empfing geſtern den von
Rom zurückgekehrten Fürſten Lichnowski ſowie deſſen Prleit
und den von Petersburg zurückgekehrten General v Pape un
deſſen Adjutanten Nachmittags nahm Se Majeſtät zahlreiche
militäriſche Meldungen entgegen demnächſt wurden der Hof
marſchall v Reiſchach und derei l neuernannte Hausminiſter
v Wedell Piesdorf empfangen Letzterer wurde von den
Majeſtäten mit einer Einladung zur Tafel beehrt Nach Auf
hebüng derſelben unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Heute
vormittag wohnte der Kaiſer umgeben von der Generalität den

welche große Aufregung im Palaſte des Kaiſers Friedrich trage

auf den Markt gebracht hat wird die weitere verbreitet der
Kaiſer Friedrich ſei im Grunde nichts geweſen als der Spiel
ball der Camarilla die den todtkranken Kaiſer zu ihren

wecken ausnutzte Nicht weniger als dreimal habe der ſonſtz gut ger Kaiſer Friedrich den Verſuch gemacht den
Reichskanzler zu beſeitigen zuletzt indem er natürlich auf
Befehl der Camarilla den Miniſter v Puttkamer dergeſtalt
ſtürzte daß der Reichskanzler ſich dadurch verletzt fühlen
ſollte Dieſe Enthüllung iſt ohne Zweifel die dreiſteſte
Alle Welt weiß daß die Nordd Allg Ztg Hrn v Putt
kamer ſozuſagen für vogelfrei erklärt und aufgrund ihrer
gewiß ausgezeichneten Jnformationen konſtatirt hat daß das
preußiſche Staatsminiſterium ſich über den Verluſt des Hrn
v Puttkamer zu tröſten wiſſen würde Die in Rede ſtehende
Enthüllung hat in der Hauptſache wohl nur den Zweck den
übrigens ſehr nahe liegenden Verdacht abzuwehren als ob ein
Kollege des Hrn v Puttkamer die Hauptſchuld an dem Briefe

der den Rücktritt des Hrn
v Puttkamer herbeiführte Die freiſinnige Camarilla welche
den kranken Kaiſer beherrſchte wird aufgeboten um den Ver

zurückzuweiſen Selbſtverſtändlich ſollen die Enthüllungen über
die Geſchichte der 99 Tage noch weiter fortgeſetzt werden So
fügen denn die Berl Pol Nachr aus derſelben Feder aus
der auch die bisherigen Enthüllungen gefloſſen ſind die hoch
intereſſante Andeutung hinzu der Verfaſſer derſelben habe
das Ueberraſchendſte noch verſchwiegen Vielleicht erfahren wir
nächſtens daß die Camarilla welche den Kaiſer Friedrich in
ihrer Gewalt hatte eben dabei war die Herren Grillenberger
Dr Windthorſt und E Richter in das Miniſterium zu be
rufen als das Schickſal dem politiſchen Jntriguenſpiel ein

Das engliſche Geſchwader iſt heute Ende machte

Eine ſchleunige Verſtändigung der Deutſchkonſer
vativen und Freikonſervativen über Gewährleiſtung

des beiderſeitigen Beſitzſtandes gegenüber den Nationalliberalen
und zwar in öffentlich verbindlicher Form fordert die Kreuz

zeitung lgriffen der Nationalliberalen ausgeſetzt erſcheinen Wo

man den erſteren unbedenklich zu Hilfe kommen vorausgeſetzt
daß Gegenſeitigkeit geübt wird was uns nicht zweifellos er
ſcheint Der letztere Vorſchlag iſt überaus naiv und ent
hält den Vorſchlag eines Kartellbündniſſes zwiſchen National
liberalen und Konſervativen überall wo die freiſinnige Partei

General und Flügeladjntanken und einer glänzenden Suite der ſ in Frage kommt Die Kreuzzeitung möchte von vornherein
Beſichtigung des Leib Garde Huſarenregiments auf dem born
ſtedter Felde bei von wo derſelbe kurz vor 11 Uhr nach dem
Marmorpalais zurückkehrte Morgen vormittag gedenkt der Kaiſer
von Potsdam nach Berlin zu kommen

Heute Donnerstag vormittag findet unter dem Vorſitz des

Kaiſers im königlichen Schloſſe zu Berlin ein Kron
rath ſtatt

Man ſchreibt der Kreuzztg aus St Petersburg daß
Kaiſer Alexander von den mündlichen Mittheilungen des
Generals v Pape in hohem Maße befriedigt worden ſei Der
General ſei auch Träger eines Handſchreibens Kaiſer
Alexanders an Kaiſer Wilhelm

Die KreuzZtg bemüht ſich nachzuweiſen daß das Amt
des preußiſchen Hausminiſters kein Staatsamt iſt
daß alſo Herr v Wedell Piesdorf trotz ſeiner Ernennung
zum Miniſter des Königl Hauſes ſein Mandat zum Reichs
tage niederzulegen nicht veranlaßt iſt Unter keinen Umſtänden
wird der preußiſche Hausminiſter in Zukunft noch als Präſident
des Reichstags fungiren können

Die Enthüllungen über die Regierung des
Kaiſers Friedrich werden mit großem Eifer fortgeſetzt
aber enthüllt wird nichts als die Erbärmlichkeit derjenigen
die ſich mit der Hoffnung ſchmeicheln die Thatſache daß ein
Kaiſer von Deutſchland liberale Ueberzeugungen gehegt hat
der Mitwelt zu verhüllen Denn das iſt der Stein des An
ſtoßes Kaiſer Friedrich war ſeiner politiſchen Ueberzeugung
nach ein konſtitutionell geſinnter liberaler Staatsmann
Selbſtverſtändlich iſt dieſe Erkenntniß für die Erbpächter
nationaler und patriotiſcher Geſinnung im höchſten Grade
peinlich Seit Jahren iſt man darauf aus geweſen die
Liberalen als Republikaner Reichsfeinde u dergl in den Bann
zu thun und nun gelangt ein Kaiſer zur Regierung der kein
Bedenken trägt liberalen Anſichten zu huldigen Es iſt noch
das Wenigſte daß die regktionäre Preſſe verſichert Kaiſer
Friedrich habe den Thron nur aufgrund eines von ſeiner Um

ebung hervorgerufenen Jrrthums über den Charakter ſeiner
ankheit beſtiegen Nachdem man glücklich dieſe Enthüllung

welchen dieſe Kirchen gehören iſt beſtrebt die höchſte Mit

man nicht gerade ſehr wähleriſch Einer der drei Geiſtlichen
ſchlug aber doch dadurch die Konkurrenz aus dem Felde
daß er eines Tages den Rabbiner in Syrakus bewog in einer
chriſtlichen Kirche eine Predigt über die Perſon Jeſu Chriſti
z halten während der Geiſtliche in der Synagoge über das
elbe Thema vom proteſtantiſchen Standpunkte aus predigte

Das iſt eben nur in Amerika möglich aber der Vorfall machte
ſeiner Originalität halber gerechtes Aufſehen weit über den
Platz Syrakus hinaus und trug den Namen des geiſtlichen

z d Hpöe eFaſt mehr noch als Sänger und Künſtler ſind die ame
rikaniſchen Geiſtlichen von der Gunſt und en Wohlwollen
der Preſſe abhängig Nimmt man an einem Montag in
Newyhork den Herald oder in Philadelphia den Public Ledger

Hand ſo find ganze Spalten dieſer hervorragendſten
rgane der Tagespreſſe mit Recenſionen über die Sonntag

ſtattgehabten Predigten angefüllt eine faſt durch ganz Amerika
verbreitete Sitte die in vielen deutſchen Kreiſen nicht ſonder
lich ſympathiſch ereen dürfte an der aber der Yankee nicht
das geringſte auszuſetzen findet Das Amt eines Geiſtlichen
iſt eben in Amerika ein Geſchäft wie jedes andere und ein
ſogenannter geiſtlicher Stand wie hier bei uns iſt ſchon der
ahlreichen Sekten wegen unbekannt Heute Lehrer oder

dacteur das nächſte Jahr Kaufmann fünf Jahre ſpäter
Prediger das iſt nicht ſelten die Karrière die der a Ta
durchläuft Darum iſt auch die Vorbildung der amerikaniſchen
proteſtantiſchen Geiſtlichen eine ſo verſchiedene Der eine war

l früher in der alten Heimath in England oder Deutſch
l e ver r vielleicht in einem amerika

Kollege m rieſter Seminar eine wiſſenſchaftliche
iehting aber vielen Geiſtlichen beſonders denen imt die akademiſche Schulung völlig ab älne

den Nationalliberalen dort wo die nationalliberale Partei im
Kampf mit den Konſervativen gerathen kann jede Unterſtützung
von links her unmöglich machen und dieſelben durch ſolche

Jſolirung zwiſchen zwei Feuer bringen Der Plan der Kreuz
zeitung iſt ſehr durchſichtig

Die londoner Morning Poſt theilt in Beſtätigung
unſerer neulichen Meldung mit Herr Mackenzie der am
9 Juli aus Venedig zurückerwartet werde habe Auftrag ge
geben zu veröffentlichen daß der Bericht über ſeine mit einem
Mitarbeiter des Dagblad im Haag gepflogene Unterredung
theils gänzlich unrichtig theils völlig entſtellt ſei Jn der er
wähnten Unterredung habe jener Mitarbeiter zwei Fragen an
ihn geſtellt und zwar Seit wann haben Sie geglaubt daß
die Kränkheit des Kaiſers Krebs ſei Mackenzie antwortete
daß ſeit dem Februar alle Aerzte über dieſen Punkt einig ge
weſen ſeien Darauf fragte der Korreſpondent Jſt es
wahr daß wenn Sie früher die Krebsnatur des Leidens be
ſtätigt hätten daraufhin eine Regentſchaft eingeſetzt worden
wäre Mackenzie antwortete Darüber kann ich nicht
ſprechen Trotzdem hat der Korreſpondent in ſeinem Berichte
die von ihm geſtellte Frage Mackenzie als Antwort in den
Mund gelegt

In der letzten Sitzung des Kreistags des Kreiſes Angerburg
theilte der Landrath mit daß die Wiederwahl der beiden

o e und Weymann zu Kreisdeputirten von dem Oberpräſidenten nicht be
ſtätigt worden ſei

Halle den 5 Juli
Meteorologiſche Station

Juli 9 U ab 5 Juli 7 U mrg
Barometer Millimeter 745,4 744,8Thermometer Celſius 16,5 15,6Rel Feuchtigkeit 75 o 80 oWind SSW 1 S 1Waſſerwärme der Saale 130 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
4 Juli 8 U morgens Es hatte eine geringe Verſchiebung der Luftdruck

verhältniſſe nach Oſten ſtattgefunden und weſtlich von Jrland war ein neues
Minimum erſchienen Die Wetterlage in Mitteleuropa war mithin bei an

auch Geiſtliche angeſtellt ſind die mit der vollen Bildung
unſerer Zeit bewaffnet als Philoſophen Hiſtoriker und
Sprachforſcher im beſten Leumund ſtehen Zwei Namen ſind
es beſonders die in dieſer Hinſicht einen Weltruf erlangt
haben Thomas Talmage und John Hall erſterer in der
Kirchenſtadt Brooklyn letzterer in Newyork Der größte

der amerikaniſchen Kanzelredner Henry Ward Beecher iſt
im vorigen Jahre geſtorben Thomas de Witte Talmage
ber Hauptprediger am brooklyner Tabernakel iſt ein Sonder
ling Am 7 Januar 1832 zu Boundbrock im Staate New
Jerſeh geboren beſuchte er das newyorker Prieſterſeminar
wurde ſchon im Jahre 1856 ordinirt kam 1859 nach
Syrakus 1862 nach Philadelphia und ſieben Jahre ſpäter
nach Brooklyn wo er noch heute ſeelſorgeriſch thätig iſt
Bis 1870 mußte Talmage in einem beſcheidenen Gottes
hauſe predigen Das neue Tabernakel war zu jener Zeit
noch nicht gänzlich hergeſtellt und obendrein laſteten etwa
50,000 Dollars Schulden auf dem der Vollendung nahenden
Baue Dieſe Summe wurde während eines einzigen Gottes
dienſtes durch die Jnitiative von Talmage gedeckt Kaum hatte
er nämlich ſeine Predigt beenbet er ſpricht im ſchwarzen
Leibrocke und in weißer Halsbinde als er einen tiefen

Cylinderhut ergriff eine kurze zündende Anſprache an die
Verſammelten richtete des Jnhalts das genannte Defizit von
rund 50,000 Dollars freundlichſt decken zu wollen und ſofort
perſönlich mit dem Hute in der Hand die Kollekte vornahm

lmage war ſelbſt der erſte Geber Er legte eine Anweiſung
auf einen vierteljährlichen Gehalt hinein worauf er zugunſtendes Tahernakels freiwillig verzichtet hatte und raſch Alte ſich

ſeine Kopfbedeckung mit Checks Diamanten von zarter Hand
gndet großem und kleinem Papiergelde Gold Dollars c

zwei Stunden konnte der Wan Sammler mit
fr er Stimme verkünden daß die Kollekte den Betrag

Das ſchließt natürlich nicht aus daß auf der andern Seite 000 Vollars habevon
Chöre jubilirten und die ſtattliche Zahl der Kirchenpoſauniſten

dacht als ob Fürſt Bismarck die Hand im Spiele gehabt habe

Dies müßte für alle Gebiete gelten die den An

Nationalliberale und Fortſchrittler ſich gegenüber ſtehen könnte

dauernder ſüdweſtl Luftſtrömung nahezu dieſelbe geblieben Haparanda 752
13 Oſt leicht bedect Moskau 756 15 Nordoſt ſtill heiter Hamburg 751
14 Südweſt friſch bedect Wien 758 16 Weſt leicht heiter Karlsruhe 756

15 Südweſt mäßig Regeu

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat den Bildhauer Reinhold Begas

beauftragt für die Friedenskirche in Potsdam ein Marmor
denkmal für Kaiſer Friedrich und die Prinzen
Waldemar und Sigismund herzuſtellen Der Kaiſer
welcher ſelbſt eine reiche Begabung für Zeichnen und Malen
beſitzt wird ſich vom Maler Salzmann auf ſeiner demnächſtigen
Reiſe begleiten laſſen

Prof Billroth in Wien erklärte am Dienstag anläßlich
der Vornahme einer Kehlkopf Exſtirpation infolge von
Kehlkopfkrebs Durch die Herausnahue des ganzen Kehlkopfes
macht man die Patienten oft noch unglücklicher als ſie zuvor
waren Die Frage ob früher eine Operation möglich war ſei
a priori nicht entſcheidbar manche Carcinome greifen ſo raſch
über daß man eigentlich gar keinen geeigneten Moment zur
Operation finden kann Würde mir als Laien geſagt meine
Heiſerkeit rühre von Krebs her ich müſſe mir den Kehlkopf
herausnehmen laſſen ich würde nicht darauf eingehen Die Frage
iſt alſo nicht ſo einfach wie die Laien meinen wenn ſie ſagen

Ja man hätte operiren ſollen
Ein für die Wiſſenſchaft werthvoller Fund iſt am

Dienstag in der Nähe Berlins gemacht worden und zwar in den
durch ihre vielen Funde von Mammuth Zähnen und ante
diluvianiſchen Thierknochen bekannten Kiesgruben des Hrn
F W Körner in Rixdorf Dieſer Fund welcher kurze Zeit
vorher gemacht wurde als gerade die Studirenden der landwirth
ſchaftlichen Hochſchule geführt von Prof Dr Orth ihren jährlichen
Beſuch der Grube machten beſteht in einem vollſtändigen und
wohlerhaltenen Kopf eines vorſintfluthlichen Rhi
nozeros weſentlich größer und ſtärker als die wenigen jetzt
noch lebenden Unter Leitung von Prof Dre Orth wurde derſelbe
ſachkundig zuſammengeſtellt ünd aufbewahrt Allgemein wurde
der Wunſch ausgeſprochen daß in Anbetracht der gtoßen Selten
heit dieſes mit allen wohlerhaltenen Zähnen beſetzten etwa 1 m
langen Kopfes andere Autoritäten herangezogen werden möchten
und ſo fanden ſich am Mittwoch in Rixdorf Prof Dr Virchow
und andere Gelehrte ein um den Fund an Ort und Stelle zu
beſichtigen

Der am 2 d in Liverpool angelangte Poſtdampfer Volta
überbringt Depeſchen aus Bananaga,datirt 17 Mai welche
weitere Einzelheiten des von Herbert Ward gelieferten Berichtes
bezüglich der Stanley ſchen Expedition enthalten Danach
hatte die Beſatzung von Major Bartelott s Lager am Aruwimi
durch Entbehrungen und Krankheiten ſehr gelitten da das Lager
von Moräſten umgeben iſt Rekognoszirungs Abtheilungen welche
die Beſatzung längs der von Stanley eingeſchlagenen Route
ausſandten melden daß ſie auf menſchliche Gebeine geſtoßen Es
wurde daraus gefolgert daß Kämpfe zwiſchen Stanley s Mann
ſchaften und den Eingeborenen ſtattgefunden haben müſſen Man
glaubt daß Stanley und ſeine Expedition ſich nicht mehr als
100 deutſche Meilen jenſeits des Lagers von Aruwimi in der
Richtung von Khartum befände und Major Bartelott ging mit
e Plane um ſein Lager abzubrechen und der Expedition zu
olgen

Gerichtsverhandlungen
J Weimar 4 Juli Die 2 Strafkam mer hieſigen Land

gerichts hielt heute die Hauptverhandlung in der Strafſache gegen
den vormaligen Pfarrer Kämmerer welcher nach ſeiner Ent
laſſung in Wenigenjena bei Jena ſich zuletzt in Halle aufgehalten
hatte Die Anklage wegen Untreue betraf folgenden Vorfall Die
Wittwe Rößler zu Wenigenjena hatte zu dem Angeklagten be
ſonderes Vertrauen gefaßt und ihm daher ihre Werthpapiere zur
Verwaltung übergeben wovon er ihren Lebensunterhalt beſtreiten
bezw von dem Ueberſchuß wieder neue Papiere ankaufen ſollte
Der Angeklagte hatte geſtändigermaßen die Summe von 4500 M
in ſeinem Nutzen verwendet Er behauptete zwar es ſei dies mit
Genehmigung der ſende e geſchehen was letztere aber ent
ſchieden in Abrede ſtellte Weiter war derſelbe beſchuldigt kleinere
Beträge beſtehend aus Armengeldern Strafgeldern Traugebühren
Begräbnißgeldern unterſchlagen zu haben Es wurde erkannt
wegen Untreue hinſichtlich der Rößler ſchen Gelder aufgrund des
g 266 ſowie wegen Unterſchlagung der letzterwähnten kleineren
Beträge in 9 Fällen aufgrund des 8 246 indem die Beamten
unterſchlagung 8 350 des Strafgeſetzbuchs nicht angenommen
wurde eine Geſammtſtrafe von 3 r Gefängniß da er
ſchwerend in Betracht kam die Höhe der Summe und die Eigen
ſchaft des Angeklagten als Pfarrer Die bürgerlichen Ehrenrechte
wurden ihm auf die Dauer von 5 Jahren entzogen wogegen in
3 Fällen Freiſprechung erfolgte Auf die erlittene Unterſuchungs

haſt wurden 6 Wochen Gefängniß angerechnet dagegen dem
utlaſſungsgeſuche des Angeklagten nicht ſtattgegeben Der Ver

theidiger hatte in erſter Linie Freiſprechung beantragt indem er
zu begründen verſuchte daß der Angeklagte mit Genehmigung
der Frau Rößler die Summe von 4500 M in ſeinem Nutzen ver
wendet habe für den Fall der Verurtheilung gab er anheim die
von der Staatsanwaltſchaft beantragte Strafe von 3 Jahren Ge
fängniß zu ermäßigen indem der Angeklagte ſich in drückender
Noth befunden habe

KA Deſſau 3 Juli Am 18 November v J erlitt der vonMagdeburg nach Leipzig abgelaſſene Güterzug zwiſchen den

e eJ t emgthat das übrige um den nöthigen Schlußeffekt bei dieſent Akte
zu erzielen

Die Orangeſtreet in Brooklyn iſt eine ſchmale unſcheinbare
Straße Von City Hall aus dem Mittelpunkte der Stadt
erreicht man ſie in einer Viertelſtunde Große palaſtähnliche
Häuſer fehlen in dieſem Quartier Durchweg erblickt das
Auge nur die bekannten zwei und dreiſtöckigen rothen
e aus Braunſtein mit den grünen Jalouſien und den
auberen Treppenaufgängen Sonntag vormittags in der

zwölften Stunde herrſchte hier regelmäßig ein außergewöhnliches
Leben und Treiben Tauſende wogten durch die Straßen Die
Pferdebahnwagen vermochten die Fahrgäſte kaum zu faſſen ob
ſchon oft je ſechs bis acht dicht hinter einander nach den ver
ſchiedenſten Stadttheilen rollten Das war die Stunde wo
Beecher ſeine Predigt beendet hatte Vier fünf auch ſechs
tauſend Menſchen drängten ſich in den Gaſſen um die Plymouth
Church und mindeſtens eine halbe Stunde verging ehe dieſes
Quartier wieder ſein ruhiges ſtilles Sonnkagsgeſicht zur
Schau trug

Um 10 Uhr begann jeden Sonntag der Hauptgottesdienſt
Aber ſchon Sonnabend früh enthielten die newhorker und
broklyner Zeitungen bereits eine längere Annonce über den
Gottesdienſt in der PlymouthChurch Das Thema der Predigt
war in den Blättern z t das Programm des Kirchen
konzerts gleichfalls die Namen der mitwirkenden Künſtlerinnen
und Künſtler Sängerinnen Piſtonbläſer Flötenſpieler c
wurden nicht minder in den Jnſeraten erwähnt und die
Annonce ſchloß gewöhnlich mit den Worten Visitors
welcome Gäſte willkommen Fünfzehn bis zwanzig Minutenvor der angeſetzten Zeit füllte ſich der wene Raum Die

lutokratie der beiden Kapitalen am Hudſon nahm die erſten
Logen ein Der Gottesdienſt begann mit Konzert An der

r den Kirchenchor engagirt die früher öfters bedeutenden
Bühnen angehörten und unter Umſtänden wieder zum Theater

PlhmouthEhurch ſind renommirte Sär d SängerinnenDie Orgel erbrauſte die fü c iger und Sängerinnen
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Stationen Patzetz und Wulfen einen Unfall dadurch daß eine
Sioſten des Keſſels der Zugmaſchine ſtattfand Durch dieſe
Exploſion wurde nicht nur die Lokomotive erheblich beſchädigt
ſondern ſie hatte auch eine Verletzung des Lokomotivführers Haaſe
aus Buckau und des als Heizer auf der Lokomotive beſchäftigten
Bahnarbeiters Weber aus Sudenburg zur Folge Haaſe wurde
nur leicht verletzt während Weber der von der Lokomotive
eruntergeworfen wurde erheblichere Verletzungen erlitt Die
e iſt infolge Waſſermangels im Keſſel eingetreten Dieſen

Eiſenbahnunfall aus Fahrläſſigkeit verſchuldet zu haben ſind der
Lokomotivführer Haaſe und der Heizer Weber angeklagt
welche Anklägeſache heute vor der Strafkammer hieſigen
Landgerichts verhandelt wurde Die Angeklagten ſollen die Be
ſtimmungen der Dienſtanweiſung für Lokomotivführer und Heizer
außer Acht gelaſſen haben welche insbeſondere vorſchreibt daß
Lokomotivführer und Heizer wenn ſie die Lokomotive ohne An
ſtand übernommen haben dann auch während der Fahrt dafür
Sorge zu tragen verpflichtet ſind daß im Keſſel genügend Waſſer
vorhanden iſt daß Sicherheitsventile Waſſerſtandszeiger u ſ w
zuverläſſig ihren Dienſt thun und daß die Lokomotive ſich fort
während in ſolchem Zuſtande befindet daß die Fahrt mit voller
Sicherheit und planmäßig ausgeführt werden kann Der Waſſer
ſtandszeiger und die Probirhähne ſind nun aber bei der fraglichen
Zugmaſchine nicht in Ordnung geweſen erſterer iſt durch den
Verdichtungsring faſt völlig verſtopft geweſen Die Vorrichtung
am Waſſerſtandsglaſe war mithin nicht hinreichend gangbar
und die Verſtopfung des Waſſerſtandsglaſes durch den
zum Verdichten dienenden Gummiring während des Be
triebes ſoll ein Verſchulden der Lokomotivperſonals ſein
Nach verhandelter Sache ſprach das Gericht das Schuldig gegen
beide Angeklagte wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahn
transportes aus und verurtheilte aufgrund des 8 316 des Str

B Haaſe zu einer Gefängnißſtrafe von 3 und Weber zu einer
ſolchen von 2 Tagen

I Halberſtadt 4 Juli Jn der geſtrigen Sitzung des
hieſigen Schwurgerichts wurde in der Straffache gegen den
Schuhmacher Guſtav Voß aus Nöſchenrode bei Wernigerode
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Angeklagter wurde
wegen Blutſchande in Verbindung mit Vornahme unzüchtiger
Handlungen mit einer Perſon unter 14 Jahren ſeiner eigenen
Stieftochter zu 1 Jahren Gefängniß vernrtheilt

Dresden 4 Juli Die 4 Strafkammer hieſigen Land
gerichts verhandelte u a in einer Sache wegen Fälſchung von
Nahrungs und Genußmitteln Der Gaſtwirth Clemens
Beulich Jnhaber eines Spezial Ausſchankes für Münchener
Bürgerbräu wurde wegen Betrugs 2c zu 4 Monaten Gefängniß
und 600 M Geldſtrafe verurtheilt weil er nach und nach
mindeſtens 64 hl einheimiſches Bier mit echtem Bairiſch vermiſcht
oder allein als Münchener Bürgerbräu in den Verkehr gebracht f
und ſich dadurch einen Vermögensvortheil von über 300 M ver
ſchafft hatte

r Altenburg 4 Juli Wie ich ſ Z berichtete wurde in
der Nacht zum 30 März d J durch zwei hieſige Arbeiter ein
Poſtbriefkaſten von ſeinem Standorte los geriſſen und in
erheblicher Weiſe beſchädigt Das hieſige Schöffengericht
verurtheilte die Thäter zu einer Gefängnißſtrafe von 3 Wochen
Jenen Arbeitern die ſ Z durch umſichtiges und thatkräftigesKimſchreiten zur ſofortigen Ermittelung der Thäter beitrugen iſt

durch die oberſte Poſtbehörde eine Belohnung von je 25 M zu
gebilligt worden

Provinzial Nachrichten
Aus dem Kreiſe Querfurt 3 Juli Geſtern beging

der J Lehrer von Roßbach de bat Hr Grabitz in voller
körperlicher und geiſtiger Friſche ſein 50jähriges Dienſtjubi
läum Der Tag war für den ganzen Ort ein wahrer Feſttag
Die ganze Gemeinde nahm an dem Feſte Antheil auch die Amts
genoſſen der Umgegend ſowie zahlreiche Herren Geiſtliche
waren dazu erſchienen An dem Gottesdienſt am Vormittag hatte
der Jubilar auf einem mit Laubgewinden geſchmückten Stuhle vor
dem Altar Platz genommen Hr Sup Möller aus Mücheln
leitete den Gottesdienſt und wies den Jubilar beſonders noch
darauf hin daß ihm für ſeine ausgezeichnete 50jährige Amts
thätigkeit eine Auszeichnung verliehen die aber wegen des
Jnſtanzenganges heute an heiliger Städte leider noch nicht über
reicht werden könne Mittags fand in der I Schule die Ueber
reichung der dem Jubilar gewidmeten zahlreichen Geſchenke ſtatt
Am Nachmittag folgte zu Ehren des Jubilars ein Feſtmahl
an dem gegen 80 Perſonen theil nahmen Von vielen Seiten
gingen telegraphiſche und briefliche Glückwünſche ein

Wettin 4 Juli Der Wind geht nun über die Rapsſtoppel
Der Ertrag des Raps hat ſich noch ziemlich günſtig geſtaltet
obgleich die kleinen Käfer die ſich anfangs in großen Maſſen in
der Blüthe zeigten letzterer ſehr geſchadet hatten Die ſpäteren
Blüthen entwickelten ſich indeß gut ſodaß ſich viele Landwirthe
geſchadet haben indem ſie beim Auftreten des Käfers ſämmtlichen
Raps umpflügten

Leipzig 4 Juli Die Liſte der am 7 d ſtattfindendenöffentlichen Verſteigerung von Pferden Wagen Ge
ſchirren Sätteln rc ſeitens der Leipziger Tatterſall
BVeſellſchaft weiſt aus daß an dieſem Tage 26 Reit und
Wagenpferde 10 Wagen 9 Geſchirre 2c zur Verſteigerung und
zum freihändigen Verkauf ſtehen Eine weitere VII Tatter
ſall Auktion findet Sonnabend den 28 d ſtatt

zurückkehren
lagen auf dem Tiſche hinter welchem Beecher ſprach prächtige
Bouquets Blumenſpenden welche Verehrerinnen und Verehrer
dem gewaltigen Meiſter des Wortes darzubringen pflegten
Dann ſobald der Zeiger auf halb 11 Uhr wies erſchien
Beecher ohne Prieſtergewand in einfachem ſchwarzen Leibrock
Eine kräftige muskulöſe nicht allzu große elegante Erſcheinung
mit fein geſchnittenen Zügen und dem reinen Typus der anglo
amerikaniſchen Race Die Orgel verſtummte Aller Augen
richteten ſich auf den unten in der Mitte des weiten Raumes
wie in einer Arenag Stehenden Die Tribüne der Plymouth
Church iſt groß für Beecher war ſie aber zu klein Als ich
das letztemal ihn hörte April 1885 ſtürzte er plötzlich mit
geballten Händen und rollenden Augen nach dem einen Ende
vann am Tiſche vorüber nach dem andern Ende Eine Minute
lang kam kein Laut über ſeine Lippen dann erſt ein ſtarker
Seufzer und ſchließlich das Wort 56,000 das er mindeſtens
viermal wiederholte Erſt dann vervollſtändigte er den Satz
der da lautete 56,000 Eheſcheidungen haben im letzten Jahre
in den Vereinigten Staaten ſtattgeſunden Und nun ſprach
er über die Familie die Ehe die Eheſcheidungen Kinderſegen
Elternfreuden und Kinderglück und aus dem Schauſpieler
wurde ein Rhetor aus dem Rhetor ein Poet ſo ſchön ſo klar
und lieblich floſſen die Worte von ſeinen Lippen Er ſagte
den Damen Schmeicheleien er tadelte ihre Fehler ihre Gefall
ſucht die Damen kicherten und wurden roth die Herren
lachten und die wie üblich kaum dreiviertelſtündige Predigt
war zu Ende

Mit Beecher und Talmage zuſammen wird ſtets auch John
all genannt Hall iſt der Prediger der Plutokratie und

eine in Newyork an der 5 Avenue und 55 Straße gelegene
Kirche der Sammelpunkt der hervorragendſten Monopoliſten
Eiſenbahn und Bergwerks Könige der Matadore der Börſe
der Fürſten des Handels c John Hall iſt Schotte von
Geburt er erblickte das Licht der Welt am 31 Juli 1829

führliche Schilderung ſeines Lebensgangs und ſeines geiſtigen

Winter und Sommer ſelbſt im eiſigen Januar

Jn dem Orte Lengfeld bei Themar iſt wie ſchon einmal
ein Leichenfrevel verübt worden Einige Tage nach der
Beerdigung eines 7 Wochen alten Kindes fand man den betr
Grabhügel aufgewühlt und die Strümpfe des Kindes auf dem
ſelben Als das Grab geöffitet wurde fand man die Leiche voll
ſtändig entkleidet den Leib aufgeſchnitten Jedenfalls iſt wieder
finſterer Aberglaube dabei im Spiele geweſen

Vermiſchtes
Die beiden Söhne des Khedive, die Prinzen Abbas

Bey und Mohamed Ali Bey welche auf dem Thereſianum in
Wien erzogen werden treten in einigen Tagen eine dreimonatliche
Ferienreiſe an um Berlin und die bedeutendſten Städte Deutſch
lands ſowie Petersburg und Moskau zu beſuchen Dieſelben
werden von dem Ceremonienmeiſter des Khedive Tonino Paſcha
begleitet werden

Waldbrand in Schweden Der vor kurzem bei Nena
in Schweden ausgebrochene Waldbrand nimint fortwährend an
Umfang zu Gewaltige Rauchſäulen ſteigen zum Himmel empor
Halb verſengte Elenthiere Haſen und Füchſe ſieht man in wilder
Flucht dahineilen Das Feuer ſpringt mitunter 62 700 Ellen
weit Mehrere Sennhütten und Häuſer ſind niedergebraunt
230 Soldaten ſind auf der Brandſtätte eingetroffen und es wurden
noch weitere 600 Mann erbeten Der Verluſt beträgt jetzt
ſchon viele Hunderttauſende von Kronen und es iſt nur geringe
Ausſicht vorhanden daß man des Feuers bald Herr werden wird

Der Hypnotismus im Dienſte der Heilkunde
Jm Haag iſt dem Lütt Journ zufolge eine bemerkenswerthe
Anwendung des Hypnotismus im Jntereſſe der Chirurgie vor
gekommen Jn einem dortigen Krankenhauſe ſollte an einem
jungen Manne eine ſchwierige und viel Zeit in Anſpruch nehmende
Operation gemacht werden Da der Zuſtand des Kranken das
Chloroformiren nicht geſtattete und eine Kokaineinſpritzung nicht
ausreichte ſo beſchloſſen die Aerzte die Herren van Wely Korteweg
und van Prag Hegmans welche ſich als Chirurgen eines großen
Rufes im Haag erfreuen zum Hypnotismus ihre Zuflucht zu
nehmen und als Spezialiſten den Dr de Jong zuzuziehen Dieſer
brachte dem Kranken die Ueberzeugung bei daß er keinen Schmerz
während der Operation empfinden würde Die Operation wurde
ausgeführt und nahm eine volle Stunde in Anſpruch Als der
junge Mann wieder erwachte erklärte er alles was um ihn
herum vorgegangen bemerkt und beobachtet zu haben aber ohne
irgend einen Schmerz zu empfinden 7

Reblaus Laut einer Bekanntmachung des Stadt
vorſtandes Baden bei Wien iſt im Weingebiete der Stadt das
Vorkommen der Reblaus feſtgeſtellt worden Die Ausfuhr von
Reben und Pflanzenbeſtandtheilen ferner das Betreten der in
izirten Weingärten und die Unterſuchungen der Reben durch
Unberufene iſt unterſagt worden Es hat eine amtliche Begehung
der den harten von Pfaffſtätten bis Gumpoldskirchen ſtatt
gefunden

Von Wilddieben überfallen Aus Oſtpreußen be
richtet man Der Oberförſter von Skalliſchen hatte im Orte einen
Tag anberaumt um die Berieſelungswieſen an Meiſtbietende zu
verpachten Auch die Förſter waren dazu beſtellt Nach Be
endigung der Geſchäfte wurden ſie vom Oberförſter entlaſſen und
traten den Heimweg an Förſter Kreutz von Pilſack hörte auf
ſeinem Weg in dem Forſt einen Schuß fallen ging der Richtung
des Schalles nach und fand drei Wilddiebe die einen Rehbock
ausweideten Vermuthlich hatte K ſelbige angerufen er erhielt
von einem dex Wilddiebe einen Schuß in den Kopf Als er ver
ſuchte ſich wieder aufzurichten erhielt er noch zwei Schüſſe worauf
die Wilddiebe das Weite ſuchten den Förſter für todt zurücklaſſend
Er konnte ſich aber noch weiterſchleppen nach dem Fahrwege zu
der durch den Forſt führt wo er dann durch Vorübergehende ge
rettet worden iſt

Falſche Zehnmarkſtücke mit dem Bildniß Kaiſer
Friedrich s ſind in Mainz angehalten worden

lAbgefaßter Durchbrenner Der ſtädtiſche Rendant
in Marienwerder Julius Vogel war nachdem er ungefähr
50,000 M unterſchlagen hatte nach Amerika entflohen Da die
Bundesbehörden ſeitens des deutſchen Generalkonſulats erſucht
worden waren auf den Verbrecher zu fahnden wurde Hilfs
Bundes marſchall Bernhard mit Aufſpürung des Vogel betraut
Es gelang dem Beamten auch den Flüchtigen welcher ſich nach
Allentown Pa gewandt hatte und dort unter dem Namen Otto
Hoder wohnte dingfeſt zu machen Vogel wird an die deutſche
Regierung ausgeliefert werden

Todesfälle
Theodor Storm der liebenswürdige Poet iſt geſtorben

Jm vorigen Jahre feierte derſelbe bekanntlich ſeinen 70 Geburts
tag und bei dieſer Gelegenheit brachten wir Nr 214 eine aus

Wirkens Jn Huſum Schleswig war er geboren in Anderau
bei Hademarſchen auf welchen Ruheſitz er ſich nach ſeinem Aus
tritt aus dem preußiſchen Juſtizdienſt 1880 zurückgezogen hatte
iſt er geſtorben Jn ſeinen unvergänglich ſchönen Dichtungen in
denen ſeine innige Liebe zur Heimath der er ſein ganzes Leben

rch treu bleb beredten Ausdruck fand wird er weiter
eben

und kam erſt vor einundzwanzig Jahren 1867 nach Newyork
wo er ſich ſchnell die Gunſt der beſten Kreiſe der Geſellſchaft
zu jerwerben wußte Seine Predigten ſorgfältig ausgearbeitet
mit fleißig memorirt ſind in würdigem ernſtem Tone ge
alten

Was deutſche Kanzelredner anbelaugt ſo verdienen unter
ihnen Dr Walter und Prof Mann in St Louis Miſſouri
in erſter Linie Erwähnung Auch Boſton gilt als ein Platz
welcher durch Richard S Storrs in dieſer Hinſicht eine ge
wiſſe Berühmtheit erlaugt hat Unter den Methodiſten be
finden ſich bisweilen ſelbſt Predigerinnen Eine ſolche die
ſich vor einigen Jahren in Loug Jsland City hören ließ er
freute ſich ſogar eines ganz beſonderen Zuſpruches Bei der
farbigen Bevölkerung mangelt es nicht minder an Ver
kündigerinnen des Wortes Gottes Miſs Henrietta V Davis
die indeſſen augenblicklich nur noch dramatiſche Rezitationen
und freie Vorträge veranſtaltet wirkte früher längere Zeit an
einer der Negerkirchen im Süden wo noch heutzutage die
ſchwarzen Herren Paſtoren mit Hut und Stock auf der Kanze
zu erſcheinen pflegen

Die zahlreichen kleinen Sekten und Kongregationen weiſen
natürlich eine Anzahl mehr oder minder begabter Sprecher
oder Sprecherinnen auf Die Atheiſten haben in R G Jnger
ſoll ihren Apoſtel ſogar die Chineſen haben in dem bekannten
HeeSing eine talentvolle redneriſche Kraft HeeSing der
zehn oder elf Sprachen beherrſcht ſchuf ſogar mit dem früheren
chineſiſchen Geſandten in Newyork AhYoung Ming die
z himmliſchen Brüderſchaften eine Art Logen oder Unter
ſtützungsvereine die in Newyork San Francisco und anderen
größeren Städten der Union ſchon viel Gutes unter den be
opften und ſchlitzäugigen Geſellen des Reiches der Mitte geſäſter haben o See er Mitte ge

n

e 2 SHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zuckerfabrik Glauzig Aktiengeſellſchaft Die Mittheilung eines

berliner Blattes wonach der Aunfſichtsrath beſchloſſen habe für das am 31 Mai
zu Ende gegaugene Betriebsjahr eine Dividende vnn 6 Proz zur Vertheilung
zu bringen iſt wie ſchon eine früher mitgetheilte ebenfalls unzutreffend DieSitzung des Ruffichtsraths in welcher der Abſchluß zur Vorlage gelangt und die

Dividende beſtimmt wird findet erſt am 10 d ſtatt Vorausſichtlich wird die
Dividende meint das Lpz Tgbl auf Proz gegen 3 Proz im Vorjahre
feſtgeſetzt werden

Eine am 3 d abgehaltene ordentliche Generalverſammlung der Magde
burger Jmmobilien Geſellſchaft beſchloß auf Antrag des Vorſtandes
das Grundkapital im Betrage von 279,000 M um 100,000 M herabznuſetzen
und dieſe Herabſetzung durch Rückkauf eigener Aktien zum Preiſe bis zu 80 Proz
durchzuführen

Die Schleſiſche Bodenkredit Aktienbank bietet den Beſitzern
ihrer auf den 2 Jan 1889 gekündigten Obligationen den Umtauſch in 3 Proz
Stücke an und vergütet dabei Proz Konvertirungs Prämie ferner die
Differenz der Stückzinſen bis 1 Jan 1889

Kali Jnduſtrie Die von den Kaliſchächten auf Antrag der Ver
kaufsſtelle der Chlorkaliumfabriken in Staßfurt beſchloſſene Ermäßigung der
Karnallitförderung um täglich 5000 Etr ab 1 Juli iſt nunmehr den Werken
offiziell angezeigt worden Danach wird die Förderung von jetzt an 45,000 Etr
täglich umfaſſen

Breslau 4 Juli Der Aufſichtsrath der Vereinigten Bres
lauer Oelfabriken hat in ſeiner heutigen Sitzung beſchloſſen der auf den
6 Aug anberaumten Generalverſammlung für das Geſchäftsjahr 1887/88 nach
reichlichen Abſchreibungen die Vertheilung einer Dividende von 5 Proz
in Vorſchlag zu bringen

Eiſenbahn Einnahmen n JTelegr Die Betriebseinnahme der Oſt preußiſchen Südbahn im
1888 betrug nach vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 87,946 M im
Güterverkehr 355,432 an Extraordinarien 16,600 zuſammen 459,978
im Juni 1887 vorläufig 267,164 mithin gegen den entſprechenden Zeitranm
des Vorjahres mehr 192,814 im ganzen vom 1 Jan bis 30 Juni 1888
2,536,478 M endgiltige Einnahme ans ruſfiſchem Verkehr nach ruſſiſchem Stil
gegen vorläufig 1,642,629 M im Vorjahr mithin gegen den entſprechenden
Zeitraum des Vorjahres mehr 893,849 gegen endgiltig 805,865 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 5 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Makler

gebühr für 1000 Kilogr netto Weizen ruhig 165 178 M
Roggen ruhig 130 136 M Gerſte geſchäftslos Futtex

Königsberg i/Pr 4 Juli
Juni

gerſte 125 130 die übrigen Sorten nicht gehandelt
Hafer ruhiger 136 142 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Rübſen Mark Erbſen Viktoria
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
ohne Angebot Stärke einſchließlich Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto 36,00 bis 37,00 Mark Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Fütterartikel Futtermehl 13 13,50 Noggenkleie
10,25 Mark Weizenſchalen 9,00 Mark Weizengries
kleie 9,25 dalzkeime helle 10 dunkle 8bis 9 Oelkuchen 12,50 13,00 Malz 25,00 27,00
Nüböl 47,50 M Petroleum 2400 Mark Solaröl
0,825/300 12,50 Mark Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,60 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,00 M

Halle 5 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
18,00 21,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
12 15 M Maſchinen Weizenſtroh M HieſigesHeu nach Qual 3,50 4,50 M per Ctr im Einzelverkauf
in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 3 Juli Der Poſtdampfer Rhaetia der Hamb Am

G iſt von NewYork kommend heute früh 3 Uhr auf der Elbe
angekommen

Hamburg 4 Juli Der Poſtdampfer Suevia der Hamb Am
G hat von NewYork kommend geſtern abend Lizard paſſirt

London 4 Juni Union Dampfer Tartar iſt heute auf
der Ausreiſe von Madeira abgegangen

London 3 Juli Der Union Dampfer Mexikan iſt am Montag
auf der Heimreiſe in Plymouth angekommen

Wafferftände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 3 Jnli 701 4 Juli 70 681 02 u
Weißenfels Oberpegel p 42,40 2,40 S

do Unterpegel 40 50 40 44 06 2Halle Unterh 4 Juli 1,90 5 Juli 88 02Trotha J 2,02 42,00 02Alsleben Oberpegel 3 Juli 4 Juli 4do Unterpegel 2 1,80 x S eKalbe Oberp e 1,48 1 46 02do ünterb 10 861 60 00Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 2 Juli 401 3 Juli 421 02 2rag 00 05 05 2Jnngbunzlau 06 02 04 eLaun 16 A 09 07 uPardubitz x 10 94 06 eBrandeis 18 0 15 02 unMelnick e 0 00 04 04Leitmeritz 13 18 05 2Auſſig 40 11 40 04 07Dresden 3 Juli 98 4 Juli 02 04 STorgau J 40 95 40 92 03Wittenberg a 41 28 2 322 04Roßlau e 49 91 J 92 01Barby 29 r 28 001 SMagdeburg 1I 24 r 11 201 04Tangermünde 82 2 751 07 eWittenberge e n 41 56 53 03Dömitz Peg r re 94 40 90 04Lauendurg 97 41 00 07Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
GBerlin 5 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der Bundesrath wird heute nachmittag eine Plenarſitzung
abhalten und zwar die letzte vor den Ferien falls es gelingt
die umfangreiche Tagesordnung zu erledigen Auf derſelben
ſteht u a die Vorlage betr den Entwurf eines Einführungs
geſetzes zum bürgerlichen Geſetzbuch

Aus Petersburg meldet das B Tgbl Hier iſt die
beſtimmte Meldung eingetroffen Kaiſer Wilhelm werde am

en n W 13 abreiſen und am 16 in Peterhof ein
treffen

Nach einer londoner Meldung der Nat Ztg iſt dort in
unterrichteten Kreiſen bisher nichts von diplomatiſchen Schritten
d bei den Kabinetten in der bulgariſchen Frage

ekannt

Jn Brüſſel trifft der Kronprinz von Jtalien heute
abend ein

Baron v Worms welcher in Brüſſel geſtern mit dem
Finanzminiſter konferirte reiſt heute nach Paris da Frank
reichs Haltung die Löſung der Zuckerprämienfrage endgidrig zu
verhindern droht

Eig Telegr der Saale Ztg DerFulda 5 Juli
Preußiſche Episkopat richtet eine Ergebenheits
Adreſſe an Kaiſer Wilhelm Die nächſte Biſchoſs
Konferenz ſoll angeblich in der zweiten Vuguſtwoche in

Sofia 5 Juli
aubt hier Rußland mache gegenwärtig neu

Fulda ſtattfinden

Eig Telegr der Saale a v Man
rſchläge

etreffend die Regelung der bulgariſchen Thronfrage
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Preiſen C Ernst Trödel I
P P Halle Saale am 1 Juli 1888

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu
machen dass ich mit heutigem Tage mein seit 20 Jahren von mir geführtes

Fuhr Geschäft
kö Bapagen Bolge Ghaigen und DroschBen

meinem früheren Mlitarbeſter Herrn Gustav Remmieke käuflich übergab
Indem ich aus diesem langjäahrigen Wirkungskreise hiermit scheide danke

ich verbindlichst für das mir in so überaus reichem Maasse entgegengebrachte
Wohlwollen und Vertrauen und verbinde damit die ergebene Bitte dasselbe auch
auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen welcher auch fernerhin bemüht
bleiben wird durch streng rechtliche Handlungsweise den guten Ruf des alt
renommirten Geschaäftes aufrecht zu erhalten

Mit vorzüglicher Höchachtung

Albert Hoceder
P P Halle Saale am I Juli 1888

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige des Herrn Albert Roeder
empfehle ich Ihnetf meinen ausgedehnten

Pubrpeark Horheleganter Bupagen und Bee bat
zur gefälligen fleissigen Benutzung mit dem ergebenen Bemerken dass ich in der
Lage bin selbst den verwöhntesten Ansprüchen zu genügen und bitte ich daher
mich in meinem Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

Gustav HBBernumifolice
früher Fr Strube

6560

Dupuis Klauke
Bank Commission

Hypotheken und Assekuranz Gesgchäft

Brüderstrasse 5
Wir übernehmen die Ausführung sämmtl cher in

das Bankfach schlagender Geschäfte zu den conlan
testen Bedingungen

Oaagpitalietem
finden durch uns stets beste sicherste und Kkostenfreie Unter
bringang ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelung em
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt
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Jeder Banuluſtige
informirt ſich für 5 Mark durch Anſchaffung des Werkes Hintz Moderne
Häuſer enthaltend 56 Seiten gr Form mit 46 verſchied Entwürfen Wohn
re zu 6000 bis 125,000 Mk Bauwerth mit Grundriſſen Anſichten

reisangabe und Erläuterungen Zu beziehen durch Einſendung von 5 Mk
an die Berliner Bau Plan Vereinignug zu Groß Lichterfelde bei
Berlin franco gegen franco NB Die Berliner Bau Plan Vereinigung
liefert jede architektoniſche Arbeit
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Reiſe Geldtaſchen

S de Waſchrollencompl Reiſeneceſſaires
Feldflaſchen
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e We S Gvormals SSiegmundl Haagen
e Directe deutsche ostdawpfeebittahrt

von Hamburg nach Newyork
J jeden Mittwoch und Sonntagren Havre vach Newyork

ehe jeden DSnstagvon Stettin nach Newyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal

von Hamburg ne Mexico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschiſffe der Gesellschaft
bieten bei ausgezeichneter Vorpfsgung vor
züglich Reisegelegenheit sowohl für Calüts
wie Zwischendeoks Passagiere
Nähere Auskunft ertheilen

Georgschultze Halle a/S Geiststrasse 2
Wilh Anhalt Sangerhausen la

Atelier 1 Photographie
von Gebr Siebe

Jnhaber A Schnackenburg
Leipziger Straße 62

nen erbaut und ausgeſtattet
Zum Tapezieren der Zimmer

empfiehlt ſich Otto Euricht
Giebichenſtein Burgſtr 124a

ur Anfertigung und Auf
polſterung aller Polſtermöbel in
und außer dem Hauſe empfiehlt ſich
Otto Eurieht Sattler u Tapezier
Giebichenſtein Burgſtraße 12a

B En gros En detailNadeln OelErſatztheile gründl Reparat
J an Nähmaſchinen

F Lindenheim, Brüderſtr 15

rzer Sauerhrunnen Granhof Ganze NachlaſſeI

Ganitätsrath Dr Saxer von gebrauchten KleidungsſtückeSAnerk vorzgl Erfrischungsgetr billigst nat Mineralwasser Wäſche Betten Bidbel kauf
Man achte auf Schutzmarke und Korkbrand Pr Koack Reilſtraße 3

S Vorräthig in fast allen Mineralwasserhandlungen und Restaurants General gegenüber dem Kaiſerbof

I Sohönlicht Bankgeschäſt
Halle aS

Berliner Anfangscourse 12 Uhr
Berliner Schlusscourse 4 Uhr

S

Beste und billigste Einrichtung zum ordnen und aufbewahren der Briefe
Art I M 25 Art II M 50 Ueberall vorrätig Preisliste Kostenfrei

Berlin F SOENNECKEN s VERLAG BONN Leipzig

Anerkannt beste u billigste Einrichtung zum ordnen u aufbewahren der Briefe
Alle Soennecken schen Schreibwaaren Fabrikate hält stets vorräthig

A FRITAE HALILE Markt
Preisliste freiMuster zu Diensten

Versand für Sachsen und Thüringen Otto Meissner Co Leipzig Pianinos

e e empfiehlt in großer Auswahl von 4009 v bis 1000 Mk e lan S J8 e jj arfüßerſtraße 10O S a t S 23 II Lüdor J Ece Schulberg
S 5 3 5 z ge S Weißweinflaſchen zu kaufen geO S S 4 S JS S a 24 42 n S ſucht im Laden Martinsgaſſe 89

z r 7273 S 5937 3 S und Gaſthof zum Mohr Giebicheuw z 3 59 3 So z 3 eS ſein r22 377 7 S S S S em 255 2532 3 S ller BS S 2 3 S 7 3 5 p ſ aller Branchens 37552 3 2 Wanren o ten werden unter
G a Discretion nur gegen ſof baare Kaſſea a Ab S gekauft Angebote unter I H an dieS B S S 233 Annonc Exp Leipzig Reichsſtr 37
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2 Sa G genrg Nächſten Sonnabend und Sonntae e am 7 und 8 Juli halten wir meinem grofzen Transport
beſter

Velgiſcher Zpannpferde
im Gaſthof bei Herrn B Flitner in
Artern zum Verkauf

Gebr Appel aus Erfurt

Hötel und PenvionRavensberg e
zwischen Bad Sachsa und Lauterberg

2400 hoch über dem Meeresspiegel gelegen
nächst dem Brocken der besuchteste Höhenpunkt des Harzes Südharz

Merrliche Vernsicht bis zum Brocken Inselsberg Kyſſhüuser
und Wilhelmshöhe bei Kassel Sonnen Auf und Untergang sehenswerthGrösseren Vereinen Corporationen und Schulen enteprechende Preisermaset Für den Inſeratentheil verantwortlich

th d öse tei fort lieferbarber er Se
r Pension von 4 Mark an Logis von 1 Alk 50 Pfg an Post u r W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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